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Eine schöne Wanderung durch das Geultal mit einzelnen Steigungen zwischen Äckern und Weiden. Sie wandern entlang eines Stückchens der Geul, einiger Fachwerkhäuser und der Wassermühlen an der Geul.

Startpunkt: Hotel Eureka, Kap. Houbenstraat 4 in Epen. Sie dürfen den Parkplatz des Hotels benutzen. Etwas weiter, kurz vor dem Hotel Eperland befindet sich auch ein öffentlicher Parkplatz.
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63. EPEN 6km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

1. Mit dem Rücken zum Hotel Eureka laufen Sie nach R los. Lassen Sie beim Hotel Eperland den Seitenweg rechts in Richtung Parkplatz liegen. (Wenn Sie hier scharf L nach oben gehen, kommen Sie zur St. Paulus Bekehrungskirche gebaut 1841-1842, die Türme 1847-1848. Durch den Eingang unter dem Durchgang kommen Sie in die Kapelle. Von der Kapelle aus können Sie das schöne Interieur der Kirche bewundern. Geöffnet von 9.00 bis 17.00 Uhr) An der Dreifachkreuzung beim Fachwerkhaus Nr. 18 mit dem Mauerkreuz gehen Sie L die Boeienstraat hinauf. (Kurz vor der Dreifachgabelung passieren Sie links die Paulusquelle. Während der Zeit von 1920-1939 hatte Epen eine eigene Wasserleitung. Das Wasser aus der Paulusquelle kam zuhause aus den Wasserhähnen. Nach 1939 wurde auch Epen an das Limburger Wasserleitungsnetz angeschlossen. So wurde die eigens angelegte Wasserleitung nach und nach verdrängt. Weitere Informationen stehen auf dem Schild. Gucken Sie sich hier auch eben noch den schönen Türeingang von Hausnr. 18 A an.) Überqueren Sie oben am Wegkreuz GA die Straße und  gehen Sie etwas weiter L (Krekelstraat) hinunter. Ignorieren Sie den Seitenweg rechts. Unten an der T-Kreuzung am Wegkreuz biegen Sie R ab. An der Kreuzung beim Gemeindehaus´t Patronaat laufen Sie L (Bovenpad) hinunter. Folgen Sie ab jetzt der gesamten Route mit den blauen Wegweisern. An der Y-Kreuzung R den Fußweg hinunter. An der T-Kreuzung beim Wegkreuz, Typ Fliedermodel, R abbiegen.

2. Unten bei der Herberge De Smidse und dem Mauerkreuz überqueren Sie GA die Straße und laufen über eine Brücke auf die Wiese. Folgen Sie dem Weg über die Wiese GA. ( Wenn Sie nach dem Drehkreuz L den Weg entlang gehen, kommen Sie zu Wassermühle de Volmolen (18. Jahrhundert).) Am Asphaltweg bei der Sitzbank und der Calvariekapelle laufen Sie GA (Smidsberg) hinauf. Der Asphaltweg wird zu einem Feldweg. An der Dreifachgabelung beim Baumkreuz gehen Sie GA über den Asphaltweg. (Rechts haben Sie eine schöne Aussicht über die Ortschaft Terziet.) An der Y-Kreuzung beim Schuppen und dem Wegkreuz gehen Sie R und folgen dem Weg weiter hinauf. (Ein Stückchen weiter passieren Sie das Unfallkreuz von Gerard Gouders, der hier mit Pferd und Karren verunglückte. Oben haben Sie nach links blickend eine prächtige Aussicht u.a. auf den Kirchturm des belgischen Ortes Sippenaeken und in der Ferne die Ausläufer der Ardennen und die Eifel.)

3. Achtung! Oben circa 50m vor einer Sitzbank und dort, wo der Asphaltweg nach links führt, gehen Sie durch ein Drehkreuz R auf die Weide. Folgen Sie dem Weg über die Weide weiter hinab. (Links sehen Sie das Schloss Beusdael im belgischen Ort Sippenaeken.) Unten auf der Weide gehen Sie R durch das Drehkreuz und folgen nun dem Weg weiter über die Weiden hinab. Unten überqueren Sie den Terzieterbach und folgen dem Weg weiter entlang des Bachs.

4. Am Asphaltweg R abbiegen. Lassen Sie bei der Sitzbank, dem Baumkreuz und der Marienkapelle den Asphaltweg links hinauf liegen. Nehmen Sie beim Baumkreuz die nächste Abzweigung L (Morgensweg). Lassen Sie den Feldweg links liegen. Ignorieren Sie bei der Sitzbank und dem Wegkreuz auch den nächsten Feldweg links und laufen Sie GA (Diependalsweg). Achtung! Gehen Sie nach circa 50m hinter dem schönen weißen Fachwerkhaus Nr. 9 beim großen Kastanienbaum L durch das Drehkreuz. Folgen Sie dem schmalen Weg entlang der Dornenhecke. Durch ein zweites Drehkreuz laufen Sie GA über die Wiese.

5. An der Kreuzung beim Drehkreuz und Feldkreuz laufen Sie GA. An der Kreuzung am Feldkreuz weiter GA. An der T-Kreuzung biegen Sie R ab. (Links sehen Sie den Schützenbaum mit Kugelfänger der Schützengesellschaft St. Paulus aus Epen, gegründet etwa um das 12. Jahrhundert herum. Ein Stückchen weiter passieren Sie das Gedenkkreuz von J.J.G. Frijns, der hier an einem Herzstillstand starb während er auf dem Weg zum Feld war, um den Menschen, die dort arbeiteten etwas zu trinken zu bringen.) Am Asphaltweg beim Wegkreuz gehen Sie R (Heerstraat) hinunter. Ignorieren Sie den Seitenweg links. Unten an der Kreuzung bei der Vorfahrtsstraße L abbiegen. Gehen Sie dann wieder beim Wegkreuz L (Krekelstraat) hinauf. Lassen Sie den Nebenweg links liegen. Überqueren Sie oben am Wegkreuz die Straße und laufen Sie GA (Boeienstraat) hinab. Unten an der T-Kreuzung R zurück zum Hotel Eureka.
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